
Bestellungen können an jede Buchhandlung oder direkt an den Verlag gerichtet werden. 
Nutzung und Download von E-Books erfolgen über unsere eLibrary.     *Änderungen vorbehalten.

www.duncker-humblot.de

Schriften zum Öffentlichen Recht
Band 1502

Das Bundesverfassungsgericht
als kindschaftsrechtliche
Superberufungsinstanz?

Zugleich ein Beitrag zur Kontrollkompetenz
gegenüber Fachgerichten

Von

Jakob Beaucamp

Duncker & Humblot  ·  Berlin

Be
au

ca
m

p 
 · 

  D
as

 B
un

de
sv

er
fa

ss
un

gs
ge

ri
ch

t a
ls 

Su
pe

rb
er

uf
un

gs
in

st
an

z?
  

· 
  SÖ

R 
15

02

Jakob Beaucamp

Das Bundesverfassungsgericht  
als kindschaftsrechtliche  
Superberufungsinstanz?
Zugleich ein Beitrag zur Kontrollkompetenz  
gegenüber Fachgerichten
Schriften zum Öffentlichen Recht, Band 1502
290 Seiten, 2023 
ISBN 978-3-428-18827-7, € 79,90*
Alle Informationen zum Titel: www.duncker-humblot.de/9783428188277 

Die Arbeit beschäftigt sich mit der Kontrolltätigkeit des Bundesverfassungsgerichts bei Verfassungs-
beschwerden in kindschaftsrechtlichen Fällen. Die Arbeit untersucht zunächst das tatsächliche 

Entscheidungsverhalten und vergleicht dabei Trennungsentscheidungen mit Entscheidungen zum Um-
gangsrecht, zur Alleinsorge und zur Vormundschaft. Das Gericht prüft die fachgerichtlichen Entschei-
dungen bei hoher Eingriffsintensität, d. h. in Trennungsfällen, besonders eingehend. Die Kontrolle er-
streckt sich insbesondere auf die fachgerichtliche Tatsachenarbeit, das Gericht betätigt sich als 
Superberufungsinstanz. Anschließend widmet sich die Arbeit dem normativen Problem der Bestim-
mung der Kontrollgrenzen des Bundesverfassungsgerichts und greift dafür auf funktionell-rechtliche 
Argumente zurück. Die Untersuchung kommt zu dem Ergebnis, dass die empirische Unterlegenheit 
des Bundesverfassungsgerichts und seine faktische Einbindung in den Instanzenzug einer weitgehen-
den Tatsachenkontrolle entgegenstehen.
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